
Protokoll der DGV-Jahreshauptversammlung 

auf dem Roßberg am 06.02.2026 

 
1. 

Mit ca. 10- minütiger Verspätung eröffnet Präsident Alex die Versammlung um ca. 19.40 Uhr. Zu 
diesem Zeitpunkt sind 18 Personen vor Ort. Davon sind 15 Mitglieder und somit 
stimmberechtigt. 

Noch während der Eröffnungsrede stoßen Ehrenpräsident Klaus samt Gattin Berna zu uns, im weiteren 
Verlauf ca. 20.40 Uhr schneien noch Thomas Eisel und Susi herein. 

Alex freut sich darüber, dass wir mit A. Cigler und M. Herter zwei neue Mitglieder gewonnen haben. 

2. 

Anschließend leitet er zum Jahresrückblick über, den er in gewohnter Weise souverän präsentiert. Das 
Jahr 2025 hatte bereits mit einem Fliegertag im Januar in Buttenhausen begonnen, Anfang 

Februar, hatte die JHV auf dem Roßberg stattgefunden, ein Tag danach das Retterwerfen. Bei 
der Hangputzete hatte man sich mächtig ins Zeug gelegt, es wurde eine Unmenge an Buschwerk 
entfernt, 

Beim Hüttenwochenende im März waren wir diesmal in der großen Hütte untergebracht, neben 
anspruchsvollem Fliegen gab es auch Skifahren, Skitouren und Wanderungen. Über Ostern war eine 
sehr große Anzahl an Mitgliedern in Salzburg vertreten. Dort konnten unter anderem Martha und 
Schmerzfrei Rekordflüge absolvieren. Eine kleine Delegation mit dem Schriftführer und dem 
Stuttgarter Martin waren über den 1. Mai in den Vogesen. Des Weiteren fand über Himmelfahrt ein 
Ausflug nach Andelsbuch statt, über Pfingsten wurde wohl in den Dolomiten extrem aufgedreht. 

Es standen Zahlen von 4700 Höhenmeter zu buche. Eine kleine Abordnung hat unsere 
Fliegerfreunde im Elztal Ende Juli besucht. Das Sommerfest im Juli in Buttenhausen war wie immer 
sehr gelungen. Eine schon eingespielte Truppe hat den Großteil seiner Ferien in Rumänien verbracht, 
dort gibt es offensichtlich auch schöne Fluggebiete, es wurde aber auch das Dracula-Schloss und der 
gefürchtete Graf Tepes besucht. Zudem wurde der X Alps-Teilnehmer Coconea beehrt. Im September 
hat Buttenhausen seine 750 Jahrfeier gehabt, dabei konnten einige DGV'ler Aufziehübungen für 
interessierte Teilnehmer anbieten. Im Oktober ist eine Gruppe wiederholt nach Ölydeniz in die Türkei 
gereist, dort haben die AIR-Games stattgefunden. Die letzten Termine des Jahres waren das 
Nikolausfliegen am 05.12. sowie die Weihnachtsfeier am 12.12.2025 in Genkingen. Alex beschließt 
den Vortrag mit den Worten, dass wir eine tolle Truppe seien. 

Zu einigen der angeführten Events gibt es noch genauere Betrachtungen durch den Schriftführer auf 
der DGV- Seite Flugbegleiter. 

3. Kassenbericht: 

Dieser Part wird traditionell von unserem dritten Vorsitzenden und Kassier Ralf übernommen, er 
berichtet, daß die Kasse im Vorfeld am 12.01.2025 durch Roland und am 16.01.2025 durch Frosch 
geprüft worden ist. Sehr detailliert werden die einzelnen Posten, was Ein- und Ausgaben angeht, 
aufgelistet, die Einzelheiten und die Kleinbeträge möchte ich mir dabei ersparen. 



Die Einnahmen insgesamt beliefen sich auf 5515,66 Euro, der Löwenanteil davon bezieht sich auf 
die Vereinsbeiträge. Ein nicht zu unterschätzender Faktor sind wohl auch die registrierten Piloten, 
123 in der Zahl, welche jeweils 15 Euro für die Jahreskarte entrichtet haben. 

Dabei darf nicht unterschätzt werden, dass es für Ralf einen erheblichen Arbeitsaufwand darstellt, 
den einzelnen Piloten jeweils die Jahreskarte zuzusenden respektive per E-mail zukommen zu lassen. 

Was die Ausgaben angeht, so sind dies im Wesentlichen die Beiträge die an den DHV abgeführt 
werden müssen. Insgesamt ergaben sich Ausgaben in Höhe von 5158,94 Euro. Der Kassenbestand 
zum 31.12,2025 betrug 24782,22 Euro, 

Ralf berichtet weiterhin, daß wir im Jahre 2025 drei neue Mitglieder gewonnen hätten, dem 
gegenüber stünden 4 Austritte, der aktuelle Stand betrage somit 61 Mitglieder. 

Wie bereits erwähnt, ist die Kasse von Roland und Frosch geprüft worden, dabei habe es keine 
Beanstandungen gegeben. 

4. Entlastungen; 

Der Kassier wird aufgrund seines Vortrags nicht separat entlastet, sondern es erfolgt eine 
Entlastung des gesamten Vorstandes. Selbige wird von Ehrenpräsident Martha durchgeführt, 
bei den eigenen 3 Enthaltungen gibt es keine Gegenstimmen. 

5. Wahlen: 

Die Leitung der Wahlen übernimmt wiederum Martha: Nachdem sich alle 3 Vorstände bereit 
erklärt haben, erneut zu kandidieren, erfolgt die Wahl per öffentlicher Abstimmung. 

Der bisherige Vorstand wird bei eigener Enthaltung erneut wieder einstimmig gewählt. 

Ein Novum bei dieser Wahl ist, daß inclusive die Kassenprüfer Roland und Frosch mitgewählt 
worden sind. Roland selber ist nicht anwesend, ich gehe aber davon aus, dass er mit seiner 
Wiederwahl einverstanden sein dürfte. 

Laut der Tagesordnung ist die Wiederwahl des Schriftführers nicht auf der selbigen aufgeführt, diese 
wird nun kurzfristig eingeschoben. Bei eigener Enthaltung wird der bisherige Inhaber bestätigt. 

6. 

Eigentlich hätten nun die Veranstaltungen flir das Jahr 2026 präsentiert werden sollen, offensichtlich 
ist die Chronologie etwas durch einander gekommen, denn jetzt kommt der 

7. Antrag der Mitglieder und Sonstiges; 

Es liegt lediglich ein Antrag vor: Handasch beantragt die Wettkampfförderung einzustellen und den 
entsprechenden Betrag dazu an die Mandatsträger zu übertragen. Ich persönlich halte die 
Formulierung für etwas unglücklich, da die eine Forderung unmittelbar und untrennbar mit der 
anderen verbunden ist. Eine Einstellung der Wettkampfforderung hätte somit unmittelbar zur Folge 
gehabt, daß die Amtsträger nicht mehr ihren Beitrag für den DHV zahlen müssten. 
Es folgt nun eine längere Diskussion, mit Argumenten von beiden Seiten. Handasch betont, dass der 
DGV nicht unmittelbar von der Förderung profitieren würde, er sieht keinen Vorteil für unseren Verein. 
Insbesondere, da nicht erkennbar sei, dass unser einziger Wettkampfpilot für uns Werbung machen 



würde. Auf der anderen Seite wird betont, dass es prinzipiell immer im Sinne eines Vereins sei, dass 
der Nachwuchs gefördert und unterstützt wird. Zudem es schon immer eine Forderung gegeben habe. 
Sehr wohl würde Mattis auch für unseren Verein werben. Vielleicht, so der Tenor, könnte er sein Outfit 
noch dahingehend verändern, dass unser Verein noch etwas präsenter sein könnte. 

Ralf betont, dass es auch sonstige Förderungen gibt zum Beispiel beim Sicherheitstraining, Retter 
packen und ähnliches. Alex wiederum meint, dass Matthis Student sei und von daher finanziell 
eingeschränkt sei, er stimme für die volle Unterstützung. Rückblickend sei erwähnt, dass auf der 
Vollversammlung 2024 am 09.02. beschlossen wurde, für die Wettkampförderung eine Deckelung 
von 800 Euro zu genehmigen. 

Bei der Abstimmung ergab sich folgendes Ergebnis: 

Einstellung der Förderung: 3 Stimmen 

Gegen die Einstellung der Förderung: 8 Stimmen 
Enthaltungen: 6 Stimmen 

Damit ist der Antrag von Handasch abgewiesen worden. 

7. 

Nun werden die Aktivitäten für 2026 vorgestellt. Alex entwirft einen Vorschlag für die 
entsprechenden längeren Wochenenden und Ferienphasen. Ich möchte mir hier die einzelnen 
Aufzählungen ersparen, da bereits Tobi die Liste mit den Vorschlägen von Alex bereits in die 
DGV-Seite reingestellt hat. 

Um 21.05 Uhr beendet Alex offiziell die JHV 2026. 

PS: nach einer mehr oder weniger langen Zigarettenpause werden nun noch die neuen 

DGV- Clubbekleidungen vorgestellt; es werden T-Shirts, Mützen; Hoodies und Sweatjacken, 
Fleecejacken und Soft -Shell-Jacken präsentiert. Es soll zeitnah eine Bestellliste herumgereicht 
werden. 

Der Herbstausflug könnte in 2026 möglicherweise nach Teneriffa führen, Alex und Martha haben 
sich schon etwas kundig gemacht und entsprechende Angebote vorgelegt. 

Zuletzt zeigt Ehrenpräsident Klaus noch Bilder aus früheren DGV-Zeiten, der Schwerpunkt liegt dabei 
auf unserer Fasnetswoche 2006 in der Alten Mühle in Rehmen. Zudem werden auch Dias vom 
Diedamskopfund Buttenhausen aus den Gründerjahren unseres Vereins gezeigt. 

Gegen eine Gebühr von ca. 200-300 Euro würde er seine 6000 Bilder sichten und jedem DGV -Mitglied 
eine entsprechende Auswahl zukommen lassen. Bei dem genannten Kassenstand dürfte es aus 

Überzeugung des Schriftführers diesbezüglich keine Vorbehalte geben sollen. 


